
Die Argumentati-
onen sind kont-

rär, was die Privati-
sierung der baulichen 
Unterhaltung der 
Kreisstraßen angeht. 
Der Kreis hält gerade 
das Festlegen auf 25 
Jahre für verlässlich. 
Die Kritiker empfi n-
den genau den Punkt als ris-
kant und nehmen ihn zum 
Anlass, die Kommunalauf-
sicht zur Prüfung zu bitten. 
Nun – dass die Bezirksregie-
rung sich die Sache anschaut 
und auch die Rechnungs-
prüfung, liegt wohl auf der 
Hand. Und der Kreis wäre, 
vorsichtig ausgedrückt, ext-
rem schlecht beraten, wenn er 
seine Hausaufgaben nicht be-
reits gemacht hätte. In der Tat 
aber sollte sichergestellt sein, 
dass regionale und lippische 
Firmen nicht unter dem Ver-

tragsabschluss zu lei-
den haben und ihnen 
Auft räge fl öten ge-
hen. Dass sie in den 
kommenden 25 Jah-
ren profi tieren wer-
den, ist eher nicht 
anzunehmen.

Ein wenig riecht 
der so plötzlich auf-

brausende Sturm der Entrüs-
tung aber auch nach Wahl-
kampf. Als Th ema dürft e das 
PPP aber nur bedingt taugen: 
So wirklich verstehen Unein-
geweihte nicht, worum es da 
geht. Und auch wenn sich der 
Landrat auf den Kopf stellt 
und die gegenteilige Mei-
nung in Bronze gießen lässt, 
bleibt bei vielen nur hängen: 
„Der Kreis hat unsere Stra-
ßen verkauft .“ Nicht gut.

Schreiben Sie dem Autor:
Skoch@lz-online.de

KOMMENTAR

Es riecht nach Wahlkampf
VON SVEN KOCH

AUF SENDUNG

Programm Dienstag

4 Uhr: Hallo wach Extrafrüh 
mit David Mannheim
6 Uhr: Radio Lippe Hallo 
Wach mit Berry Vitusek
10 Uhr: Treff   mit Tobias 
Häusler
12 Uhr: Infothek mit Andre-
as Struppe
13 Uhr: Peppers mit Susann 
Schwarzbach + Tony Kauf-
mann
16 Uhr: Drivetime mit Han-
nah Th ees 
19Uhr: Soundcheck Brand 
Neu mit Verena Strauß
21 Uhr: Soundcheck mit Vere-
na Strauß

22 Uhr: Soundcheck-Deluxe 
mit Verena Strauß

Lokale Nachrichten: 6.30 Uhr, 7.30 Uhr, 

8.30 Uhr, 

9.30 Uhr 

10.30 Uhr, 

12.30 Uhr, 

14.30 Uhr, 

15.30 Uhr, 

16.30 Uhr 

17.30 Uhr, 

18.30 Uhr, 19.30 Uhr. Samstags 8.30 Uhr, 

9.30 Uhr, 10.30 Uhr, 11.30 Uhr, 12.30 Uhr.

Kabelfrequenzen (in MHz): Augustdorf, 

Blomberg, Detmold, Horn-Bad Meinberg, 

Kalletal, Lage, Lemgo, Leopoldshöhe und 

Oerlinghausen: 100,25 MHz. Lügde: 102,75 

MHz. Schlangen: 93,00 MHz. Bad Salzufl en 

107,20. 

Internet: http://www.radiolippe.de

Telefon: 05231/61616–0 Fax: 61616–99

IMPRESSUM

De Monat April
VON SABINE SCHIERHOLZ 

UND ERNST MEIER

De April was in’n aultrömis-
ken Kalenner de tweute Mo-
nat un hät domols „Aprilis“ 
heuten. Iń n Johr 153 v. Chr. 
word de Johretanfang upn Ja-
nuar verlächt un süither ess 
de April de vörte Kalenner-
monat. Heu was de griechis-
ken Göttin Aphrodite wujjet. 
Süin Nome kümmt van den 
lateinisken Weort „aperire“, 
dat bedütt „öppnen“, dänn in 
de Frohtüit öppnen sick ja de 
Bleomen un Knospen. De aule 
duitske Nome för den Monat 
ess Ostermond, den hät Karl 
der Große in’n 8. Johrhunnert 
inführt, wüil Austern meist-
tüits in’n April licht.

Vandage können wüi ja jeu-
den Dag in de Landeszeitun-
ge lesen, wat in’n Lippsken 
laus ess, do sind wüi jümmer 
„upn Laupenden“. Eck häb-
be mol in de aulen „Lippsken 
Intelligenzblätter“ kecken. De 
hät et blauß eunmol inner We-
cken giewen, an’n Sunnohmd 
un in’n Johr 1840 gaff  et ań n 

4. April de örste Iutgabe in 
den Monat. Do was de Statis-
tik för dat Johr 1839 inne und 
do kann man vandage nau er-
fohrn, wat domols in’n Lipps-
ken laus was. Storwen sind in 
den Johr 2496 Luie, büinoh de 
Hälft e dovan an Iutternje (= 
Schwindsucht) un an Feuwer. 
Un et hät 29 Unglücke giewen: 
5 Minsken sind van’n Balken 
fallen, 6 sind ertrunken, 2 
van’n Peerd erschlaan un 2 
sind verfreusen. Iutden sind 
velle lüttke Kinner storwen: 
151 sind daude born un 140 os 
Weckenkinner storwen. Öber 
et gaff  auk positivet in düssen 
Johr 1839, vör 170 Johrn. Do 
hät 852 Paare früjjet, de meus-
ten in Deppelt (90), in Stift  
Cappel blauß eunet un keu-
net in Elbrinxen. Iuterden 
sind 3987 Kinner up de Welt 
kommen (de meusten, nämlik 
379, in Schötmar). Dat heut, 
in den Johr sind 1491 mahr 
Lipper up de Welt kommen 
os storwen. 

Un niu wünsket Ernst un 
Sabine eune schöne läßte 
Märzwecken. 

PLATTDEUTSCHE ECKE

 NOTDIENSTE IN LIPPE 
Apotheken

Augustdorf/Oerlinghausen/
Leopoldshöhe: Apotheke in 
Lipperreihe, Dalbker Straße 58 
in Oerlinghausen, ☏ (0 52 02) 
97 98 60 und Fürst-Wenzel-
Apotheke, Paderborner Straße 
442 in Verl-Kaunitz, ☏ (0 52 46) 
16 17
Bad Salzufl en: Apotheke am 

Markt, Begastraße 2, ☏ 
(0 52 22) 8 17 37
Barntrup/Extertal: Stadt-Apo-
theke, Bahnhofstraße 1, ☏ 
(0 52 63) 30 66
Blomberg: bis 20 Uhr: Nelken-
Apotheke, Bahnhofstraße 1, ☏ 
(0 52 35) 9 90 00; Notdienst: sie-
he Detmold
Detmold: Südholz-Apotheke, 
Lagesche Straße 31, ☏ (0 52 31) 

2 28 82
Horn-Bad Meinberg: bis 20 
Uhr: Kronen-Apotheke, Mittel-
straße 33 in Horn, ☏ (0 52 34) 
25 38; Notdienst: siehe Det-
mold
Kalletal: Apotheke im Kalletal, 
Lemgoer Straße 14 in Hohen-
hausen, ☏ (0 52 64) 6 51 93
Lage: Ross-Apotheke, Lange 
Straße 76, ☏ (0 52 32) 

9 80 84 50
Lemgo: bis 20 Uhr: Engelbert-
Kämpfer-Apotheke, Engelbert-
Kämpfer-Straße 60, ☏ (0 52 61) 
1 46 66; Notdienst: siehe Lage
Lügde: Schiller-Apotheke, 
Schillerstraße 69 in Bad 
Pyrmont, ☏ (0 52 81) 25 75
Schieder-Schwalenberg: unter   
☏ (0 52 84) 51 40 zu erfragen
Schlangen: bis 20 Uhr: Rats-

Apotheke, Friedrich-Wilhelm-
Weber-Platz 35 in Bad
Lippspringe, ☏ (0 52 52)
9 99 88; Notdienst: Rathaus-
Apotheke, Rathausplatz 4 in Pa-
derborn, ☏ (0 52 51) 2 24 09; St.
Dionysius-Apotheke, von-Ket-
teler-Straße 53 in Elsen, ☏ 
(0 52 54) 61 12 und Egge-Apo-
theke, Adenauer Straße 70 in
Altenbeken, ☏ (0 52 55) 2 15.

Ortstermin an der Adlerwarte: Falkner Klaus Hansen zeigt den Organisatoren der Sternwanderung den „Afrikanischen Gaukler“. 
 FOTO: KUHFUSS

Ein tierisches Vergnügen
Sternwanderung der LZ führt diesmal zur Adlerwarte Berlebeck

Kreis Lippe (dk).  Das „Dorf  ■
der Tiere“ in Dörentrup war 
im vergangenen  Jahr attrakti-
ves Ziel, und 2009 gehts wieder 
„tierisch“ zu. Am Donnerstag, 
21. Mai (Himmelfahrt), führt 
die große Sternwanderung 
der LZ zur Adlerwarte nach 
Berlebeck.

Gemeinsam  mit den Part-
nern vom Teutoburger-Wald-
Verein (TWV), der Sparkasse, 
dem Lippischen Heimatbund, 
der AOK, Bad Meinberger 
Brunnen und OWL Verkehr 
sind mittlerweile die ersten Vor-
bereitungen angelaufen. Und  – 

das sei schon versprochen: Es 
wird wieder eine  „bunte“ Wan-
derung werden. Mit Abwechs-
lung, Spiel und Spaß für groß 

und klein. 
 Abgewan-

dert wird wie-
der an drei 
Startorten. Das 
sind in diesem 
Jahr Detmold-
Nienhagen 
(Meschesee), 
das Landesthe-

ater und der Busbahnhof Bad 
Meinberg. Pünktlich um 9 Uhr 
starten dann die drei Gruppen 
auf landschaft lich schönen Stre-

cken (etwa 12 Kilometer), die 
von den Wanderführern des 
TWV schon ausgesucht sind. 
Unterwegs machen dann die 
Pausen mit kostenlosen Erfri-
schungsgetränken und Obst 
müde Wanderer wieder mun-
ter. An den Pausenorten können 
sich alle auch schon mit den Es-
sensmarken (1,50 Euro) für das  
Mittagessen an der Adlerwarte 
eindecken. Dort werden  die 
Wanderer zwischen 12 und 
12.30 Uhr erwartet. 

Besonderes Bonbon: Der Ein-
tritt ist ganz exklusiv für die 
Sternwanderer frei, kleine Aus-
weisbändchen werden bei den 

Frühstücksorten verteilt. Auf 
dem kleinen Parkplatz und dem 
großen Kinderspielplatz direkt 
an der Adlerwarte wird dann 
zu Mittag gegessen, bevor um 
etwa 13.30 Uhr speziell für die 
Wanderer die Falkner mit ih-
ren Greifvögeln auf der Warte 
eine Extravorführung starten. 
Begleitet wird die Sternwande-
rung wieder mit einer kleinen 
Rallye für die jungen Besucher. 
Und es  locken attraktive Preise 
und Überraschungen für jung 
und alt.  Gegen 14.30 Uhr brin-
gen dann Busse von OWL Ver-
kehr die Wanderer kostenlos 
zurück zu den Startorten. 

Erfolgreicher Hotel-Nachwuchs mit Ehrengästen: Ann-Kathrin Sche-
kelmann, René Rasch,  Axel Martens (IHK Lippe), Maria Franke, 
Cajus Caesar (CDU-Bundestagsabgeordneter), Julia Penner und  
DEHOGA-Präsident Dieter Mesch (von links).  FOTO: PRIVAT

Medaillen für Nachwuchs
Lippe-Tag auf der Internorga ein großer Erfolg

Kreis Lippe/Hamburg ■ . Das 
Interesse war wieder einmal 
groß. Der Deutsche Hotel- und 
Gaststättenverband (Dehoga) 
in Lippe, Mitveranstalter der 
größten Fachmesse Europas, 
der „Internorga“ in Hamburg, 
hatte gerufen – und alle waren 
gekommen zum „Lippe-Tag 
2009“, wie es in der Pressemit-
teilung heißt.

In seiner Ansprache zum Lip-
pe-Tag betonte Dehoga-Präsi-
dent Dieter Mesch, dass eine 
Ferienregion wie Lippe auf ein 
gutes Angebot in der Gastro-
nomie und Hotellerie angewie-
sen sei. Um bei der Qualität des 
Angebotes ständig am Ball zu 
bleiben, sei deshalb auch die 
Teilnahme an Wettbewerben 
mit anderen Bundesländern 
wichtig, um zu erkennen, auf 
welchem Niveau sich die Aus-
bildungsbetriebe und Auszubil-
denden befi nden.

Besonders aufmerksam ver-

folgte deshalb auch die lippische 
Delegation den Kochwettbe-
werb mit den anderen Landes-
verbänden in der „Gläsernen 
Küche“ und schaute den Teil-
nehmern über die Schulter, wo-
bei insbesondere das lippische 
Team René Rasch und Ma-
ria Franke aus dem Burghotel 
Blomberg, das Interesse aller auf 
sich zog.  Darüber hinaus nahm 
in diesem Jahr auch Ann-Ka-
thrin Schekelmann, angehen-
de Restaurantfachfrau aus dem 
Staatsbadhotel Maritim (Bad 
Salzufl en) und Julia Penner, an-
gehende Hotelfachfrau aus dem 
Landhaus Hirschsprung in Det-
mold erfolgreich an dem Ser-
vicewettbewerb „Der gedeckte 
Tisch“  teil.  Das Team der Felix-
Fechenbach-Schule stand unter 
der Leitung der Fachlehrerin-
nen Maria Klostermann und 
Monika Müller. Drei Bronze- 
und eine Silbermedaille sicher-
ten sich die Lipper am Ende.

Der Bau eines Flugkreisels
Detmold  ■ (af). „Physikali-

sche und technische Zusam-
menhänge für Kinder erlebbar 
machen“, ist das Ziel des „Phy-
sik Labors Lippe“ (Phylipp) 
der Hochschule Ostwestfalen-
Lippe. „Phylipp“ präsentier-
te sich auf der Wanderausstel-
lung „Ostwestfalen-Lippe: 
Leadership durch intelligen-
te Systeme“ in der IHK in Det-
mold. 120 Schüler besuchten die 

Hochschulstation. In Gruppen 
wurden die Kinder der Klassen 
sechs bis acht der Detmolder 
Geschwister-Scholl-Gesamt-
schule, der Detmolder August-
Hermann-Francke-Schule, der 
Realschule im Schulzentrum 
Aspe und des Lemgoer Engel-
bert-Kämpfer-Gymnasiums für 
die „Phylipp“-Station eingeteilt. 
Alle Kinder saßen an einem Ex-
perimentierplatz mit Lötkolben, 

Schraubenzieher und Hammer.
Mit der Aufgabe waren  sie aber
nicht alleine. Rainer Kammler
vom Fachbereich Elektrotech-
nik und Technische Informatik
der Hochschule OWL baute den
Flugkreisel mit den Kindern.
Die Gleichstellungsbeauft rag-
te der Hochschule, Prof. Ph. D.
Lucia Mühlhoff , und Mitarbei-
terin Susanne Moning halfen
außerdem mit.  FOTO:  FLAAKE

Girls’ Day im Kreishaus
Unterwegs mit den Lebensmittelkontrolleuren

Kreis Lippe. ■  Wie in den ver-
gangenen Jahren organisiert die 
Gleichstellungsstelle den Girls’ 
Day beim Kreis Lippe am 23. 
April. Mädchen der 5. bis 10. 
Jahrgangsstufen haben dabei 
die Möglichkeit, verschiedene 
Arbeitsbereiche kennen zu ler-
nen.

Unter anderem könnten 
die Mädchen im Medienzen-
trum den Umgang mit dem 

„MovieMaker“ von Windows 
XP erlernen, heißt es in einer 
Presseerklärung weiter. Die 
Lebensmittelkontrolleurinnen 
böten die Teilnahme an ihren 
Kontrollgängen und an Versu-
chen an. Der Hochbaubereich 
stelle seine Arbeit an einem 
denkmalgeschützten Objekt 
vor. Weiter bestehe die Gele-
genheit, sich über die praktische 
Arbeit in einem Naturschutzge-

biet zu erkundigen oder Wasser
auf seine Güte und dabei auch
auf Wasserlebewesen zu unter-
suchen.

Weitere Fragen zum Girls’
Day beantworten Andrea Neit-
zel und Regina Pramann von
der Gleichstellungsstelle des
Kreises unter ☏ (0 52 31) 62-
521 oder -522. Anmeldungen
sind bis spätestens Freitag, 3.
April, erbeten.

SO STIMMTS

Oerlinghausen liegt
im Mittelfeld

Kreis Lippe. ■  „Oerlinghausen
zählt nicht zu den drei Kommu-
nen in Lippe mit den stärksten
Gebührenerhöhungen bei Was-
ser und Abwasser.“ Dies stellt die
Industrie- und Handelskam-
mer Lippe zu Detmold (IHK),
richtig. In der Ausgabe vom 20.
März hatte die LZ einen Bericht
über den neuen Online-Wasser-
und Abwassergebührenrech-
ner der IHK gebracht. Darin
hieß es auch, dass die Gebüh-
ren in Oerlinghausen drastisch
gestiegen seien. Gestern korri-
gierte die Kammer diese Anga-
ben. Oerlinghausen habe in den
vergangenen Jahren insgesamt
nur geringfügige Erhöhungen
vorgenommen und läge mit sei-
nen Gebühren im Mittelfeld der
lippischen Kommunen.

NOTIZEN

Engagement
von Bürgern

Kreis Lippe. ■  SPD-Bundes-
tagsabgeordneter Dirk Becker
unterstützt die Aktionswoche
des Bundesnetzwerkes  Bürger-
schaft liches Engagement, die
vom 2. bis 5. Oktober zum fünf-
ten Male stattfi ndet. Interessier-
te können ihre Projekte unter ☏ 
(0 30) 62 98 01 anmelden. 

Auch Herrmann wählt 
Bundespräsidenten
Kreis Lippe. ■  Auch der Bun-

destagsabgeordnete für Höxter/
Lippe II, Jürgen Herrmann
(CDU), wählt den Bundesprä-
sidenten mit. Darauf hat sein
Büro in Ergänzung einer Mel-
dung vom vergangenen Sams-
tag aufmerksam gemacht.
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